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»Wie brutal die Mauer … selbst im Alltag war: Hier ist es zu sehen.« 
(FAZ, 16.9.2009)

»Postenstege auf dem Dach, Inschriften von Grenzsoldaten, historische Fotos und Tondokumente 
zeigen noch einmal, wie krass die Systeme in Berlin aufeinander stießen.«
(DB mobil, 11/2009)

»An mehreren Stellen des Rundgangs machen kurze Audiosequenzen von Zeitzeugeninterviews das 
erlebbar, was sich heute nur noch schwer vorstellen lässt: die Kontrollen am Werkstor, die 
Kontaktverbote zwischen Grenzern und Arbeitern, die Fluchten durch Abseilen oder den Sprung ins 
Wasser hinab in den Graben, der schon Westen war.«
(WDR 3: Resonanzen, 18.9.2009)

»Und wer jetzt auch auf Grenzspurensuche gehen will: ab sofort immer freitags und sonntags um 14 
Uhr.« 
(RBB-Abendschau, 26.9.2009)


